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Herren Bezirksklasse

TTC Tiefenbronn II : TTC Ersingen 
Donnerstag, 26.01.2023, 20:15 Uhr

TTC Tiefenbronn II und TTC Ersingen schenkten sich nichts

Im Spiel der Herren Bezirksklasse traf der TTC Tiefenbronn II am vergangenen Donnerstag im 10.
Saisonspiel auf den TTC Ersingen. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel
Nußbaum / Theurer, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Mit 3:1 hatten Zahn / Kristek im Match gegen Nußbaum /
Kraus die Nase vorn. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Nach
gewonnenem ersten Satz gaben nachfolgend Dollansky / Lechler das Spiel gegen Nußbaum /
Theurer noch aus der Hand und verloren mit 11:9, 7:11, 5:11, 4:11. Nach anfänglichem
Satzrückstand konnten Wirth / Lechler die Partie gegen Reiling / Wackernagel noch in vier Sätzen,
also mit 3:1 für sich entscheiden. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Ann-Kathrin Zahn bekam es nun mit Stefan Theurer zu tun und man
lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Ann-Kathrin Zahn am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte
und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Lucas
Dollansky letztlich im Repertoire, um Oliver Nußbaum final zu gefährden, somit stand es am Ende
der Partie 0:3. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch.
Eher wenig Gegenwehr bekam Tim Kristek anschließend beim 3:0 von Holger Kraus. Lange mit
Dennis Nußbaum ringen musste Konrad Wirth in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und
konnte letztendlich überraschen, ging Wirth doch als Außenseiter in das Match. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 5:2. Eher wenig Gegenwehr bekam Hans-Peter Lechler beim 3:0 von Niko
Wackernagel. Fünf Sätze lang beharkten sich Miriam Lechler und Lukas Reiling, bevor der
Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-Werte als bereits
ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Auch rückblickend war es eine wirklich
spannende Partie. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Tiefenbronn II und des
TTC Ersingen. Lange dagegenhalten konnte Ann-Kathrin Zahn beim 2:3 gegen Oliver Nußbaum.
Das Spiel, in das sie als große Außenseiterin gegangen war, verlor Zahn dennoch im 5. Satz. Auch
rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Ein hartes Stück
Gegenwehr konnte derweil Lucas Dollansky gegen Stefan Theurer verrichten, bevor seine Fünf-Satz-
Niederlage feststand. Tim Kristek hatte seinen Gegner Dennis Nußbaum beim 11:9, 11:9, 11:9 recht
sicher im Griff, obwohl er im Vorfeld auf Grundlage der TTR-Werte als Außenseiter an den Tisch
gegangen war. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen
Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:
5. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Konrad Wirth bei seiner Vier-Satz-Niederlage von
Holger Kraus dann doch niedergerungen worden. Recht kurzen Prozess machte danach Hans-Peter
Lechler beim 11:3, 11:9, 11:7 mit Lukas Reiling. Chancenlos war derweil Miriam Lechler gegen Niko
Wackernagel nicht, aber mehr als ein 13:15, 11:5, 4:11, 8:11 sprang nicht heraus. Schaut man sich
das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel war die
Spannung nun zu greifen. Ohne Satzgewinn für Zahn / Kristek verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Nußbaum / Theurer. Da war final wirklich nichts zu holen. Ein Punkt für jedes
Team war hiermit das finale Ergebnis.
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Durch dieses Unentschieden hat der TTC Tiefenbronn II in der Saison nun 0 Saison-Siege, 9
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
01.03.2023 gegen den SV Büchenbronn an. Für den TTC Ersingen steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den SV Büchenbronn am 04.02.2023 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis
von 8:12 geht.

 Statistik:
 TTC Tiefenbronn II

Doppel: Zahn / Kristek 1:1, Dollansky / Lechler 0:1, Wirth / Lechler 1:0 
Einzel: A. Zahn 1:1, L. Dollansky 0:2, T. Kristek 2:0, K. Wirth 1:1, H. Lechler 2:0, M. Lechler 0:2 

 TTC Ersingen
Doppel: Nußbaum / Theurer 2:0, Nußbaum / Kraus 0:1, Reiling / Wackernagel 0:1 
Einzel: O. Nußbaum 2:0, S. Theurer 1:1, D. Nußbaum 0:2, H. Kraus 1:1, L. Reiling 1:1, N.
Wackernagel 1:1


